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Blamier mich nicht, mein schönes Kind,

und grüß mich nicht unter den Linden."

Die Eidgenössische Korrespondenz", Presse- und Informationsdienst der Nationalsozialistischen
Bewegung der Schweiz", gibt für die Abstimmung vom 25. Januar 1942 über die sozialdemokratische

Initiative die Ja-Parole aus. Die sozialdemokratische Presse ist über diesen Helfer nidit erfreut.

Besser essen
und doch nicht teurer!

im Helm"
Basel Eisengasse am Marktplatz L. & R. Eiche

Bigler im Saffran
Die altberühmte Zunft-Gaststätte am
Limmatquai In ZURICH
hat den Besitzer gewechselt. Es weht
ein frische.- Zug durch Küche u. Keller.
Neue Leitung: P. H. Bigler
vom Kurhaua Bergün und Schuis -Tarasp.

Martigny
Diese Weine führt jeder Weinlieterant!
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